
 
 

 

Antrag auf Erteilung eines 
Erbscheins 
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Unverbindliches Muster   

Was muss enthalten sein? 
Je nachdem, auf welcher Grundlage ein Erbe angetreten wird, muss der Antrag auf die Erteilung eines 

Erbscheins unterschiedliche Punkte enthalten. Ein Erbe kann aufgrund gesetzlicher Erbfolge oder 

aufgrund einer letztwilligen Verfügung angetreten werden. 

Wer als gesetzlicher Erbe die Erteilung eines Erbscheins beantragt, muss die folgenden Punkte angeben:  

- Zeitpunkt des Versterbens des Erblassers (mit Nachweis) 

- Staatsangehörigkeit und letzter gewöhnlicher Wohnsitz des Erblassers 

- Verhältnis, auf dem das Erbrecht beruht (mit Nachweis) 

- Gab oder gibt es Personen, aufgrund derer er von der Erbfolge ausgeschlossen oder sein 

Erbanteil gemindert würde, gegebenenfalls muss angeben werde, warum diese Personen dies 

nicht mehr tun 

- Ob und wenn ja, welche letztwilligen Verfügungen des Erblassers vorhanden sind 

- Ob es einen Rechtsstreit bezüglich des Erbrechts des Antragstellers gibt 

- Ob er die Erbschaft annimmt 

- Die Größe des Erbteiles 

 

Personen, die das Erbe des Antragstellers beeinflussen, können zum Beispiel Erben einer anderen 

Ordnung sein, die in der gesetzlichen Erbfolge über dem Antragsteller stehen. Wenn diese aber nicht 

mehr leben oder das Erbe nicht antreten möchten und ausgeschlagen haben, müssen Sie diese 

trotzdem angeben, zusammen mit dem Grund, warum sie keinen Einfluss mehr auf Ihren Erbanteil 

haben. Gründe dafür, dass solche Personen den Erbanteil des Antragstellers nicht beeinflussen, sind 

zum Beispiel, dass sie ebenfalls verstorben sind oder dass sie das Erbe nicht antreten möchten und es 

deshalb ausgeschlagen haben.  

 

Den Nachweis über das Versterben des Erblassers und das Todesdatum können Sie mit Hilfe einer 

Sterbeurkunde erbringen.  

Den Nachweis über das Verwandtschaftsverhältnis, können Sie auf verschieden Weise erbringen. Häufig 

reicht eine Geburtsurkunde oder ein beglaubigter Auszug aus dem Familienbuch, welches vom 

Standesamt geführt wird.  

 

Der Antragsteller muss an Eides Statt vor einem Richter oder Notar versichern, dass alle Angaben richtig 

sind und ihm nichts Gegenteiliges bekannt ist. Das Nachlassgericht kann dem Antragsteller dieser 

Versicherung allerdings auch erlassen. 

Einen gemeinschaftlichen Erbschein beantragen Sie, wenn es außer Ihnen noch weitere Erben gibt. Gibt 

es keine weiteren Erben, können Sie die Liste der Miterben leer lassen. Genauso die Liste der Personen 

mit Einfluss auf den Anteil der Miterben, wenn diese nicht vorhanden sind.  

Für die Ausstellung eines Erbscheins ist das jeweilige Nachlassgericht zuständig. Dieses ist Teil des für 

den Erblasser zuständigen Amtsgerichtes.  



 
 

 
   
 
Unverbindliches Muster   

  Ort 

  Datum  

Absender     

 

     

     

Empfänger      

 

Antrag auf Erteilung eines Erbscheins 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit beantrage ich die Erteilung eines  Erbscheines / gemeinschaftlichen Erbscheines. 

Der Erblasser / die Erblasserin, mein / meine Angehörigenverhältnis   

ist am   verstorben. Die Sterbeurkunde füge ich Ihnen bei. Er / Sie hatte 

seinen / ihren letzten Wohnsitz in Ort   und war deutsche/r Staatsangehörige/r.  

Die Antragstellung erfolgt aufgrund gesetzlicher Erbfolge. 

 

Folgende Personen sind Erben bzw. Miterben und haben das Erbe angenommen: 

   

   

   

 

Es gibt / Es gibt keine weiteren Personen, durch die die Anteile der Miterben gemindert oder durch die 

die Miterben von der Erbfolge ausgeschlossen werden.  

 

Liste der Personen, die das Erbe des Antragstellers beeinflussen / nicht mehr beeinflussen: 

   

   

   

 

Der Wert des Nachlasses wird mit   Euro beziffert.  

Einen Rechtsstreit über das Erbrecht des Antragstellers gibt es nicht.  

An Eides statt versichere ich (vor Gericht oder einem Notar), dass mir nichts bekannt ist, was der 

Richtigkeit meiner Angaben entgegensteht.  

 

      
Ort, Datum   Unterschrift  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Muster, das keinen Anspruch auf Vollständigkeit, Aktualität oder Richtigkeit hat, sondern lediglich als 

Anregung und Hilfestellung für Formulierungen dient. Das Muster ersetzt keine Rechtsberatung im 

Einzelfall. McMakler übernimmt keine Haftung für die Eignung des Musters im konkreten Fall. 

Musterformulare und/oder Musterverträge von McMakler unterliegen dem deutschen Urheberrecht. 

McMakler gestattet ausschließlich die Nutzung für den Privatgebrauch. Veröffentlichungen ohne 

ausdrückliche schriftliche Zustimmung von McMakler sind nicht gestattet. 
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